
Welcher 
Wein-Typ 
sind Sie? 
Für den einen ist Rebensaft Spaß 
in Flaschen, für den anderen eine 
wahre Lebensphilosophie.
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hier starten

Perfekte Ahnung von Terroir und Rebe: Was Sie im Glas 
haben, muss Rang und Namen haben – und Sie wissen alles 
darüber! Sie bevorzugen Bordeaux aus Saint Emillion oder 
Pomerol – Neue Welt geht gar nicht! Wenn Sie Weine 
verkosten, wird das sorgfältig zelebriert, denn: Wein ist eine 
ernste Sache! Sie sind ein echter Weinfreak – der Stoff ist 
mehr als ein Getränk für Sie.

Der Purist
Wein aus Honolulu? Her damit! Sie sind neugierig auf 
alles, was aus Reben gemacht wird. Und haben keine 
Scheu vor Kalifornien, Chile & Co. Auch Exotisches aus 
der Heimat darf mal ins Glas. Ein Etikett muss für Sie 
ästhetisch sein, und der Inhalt interessant – gern auch mal 
schräg. Sie sind definitiv ein aufgeschlossener Weinfreund 
– und werden noch viel Neues entdecken.

Der Experimentalist
So richtig Ahnung haben Sie nicht, oder? Müssen 
Sie auch nicht. Sie trinken Champagner zum 
Schnitzel und Barolo zum Dessert, zur Not aus der 
Flasche – Hauptsache, es schmeckt. Sie mögen 
Weine von jungen, tätowierten Winzern. Traditiona-
listen brüskieren Sie gern, und bei einer Degustati-
on spucken Sie nie aus. Gut, dass es Sie gibt: Sie 
bringen frischen Wind in die Szene!

Der Weinpunk
Sie haben es gern, wenn es blubbert 
im Glas und wenn ein Schluck Lust auf 
den nächsten macht. Barrique-Ausbau, gerne! Marmeladi-
ge Barock-Weine sind ihr Ding, Robert Parker-Punkte ein 
Muss. Was zu kantig ist, verschmähen Sie: Sie wollen ja 
schließlich Spaß haben beim Trinken! Auch wenn es alle 
anderen Weintypen von sich behaupten – Sie sind es 
wirklich: ein Genießer.

Die Naschkatze

 Als
Essensbegleiter

Um zu genießen

Gegen den 
Durst

Ich fülle ihn um
in einen edlen 

Dekanter

Ich warte meist 
eine Stunde.

Und trink schon 
mal ein Glas

Das Leben ist zu 
kurz für langatmige 

Weine

Ich arbeite mich 
gerade durch 
Zartbitter mit 

Sangiovese

Wein ist ein ernstes 
Thema, kommen Sie 

mir nicht mit so 
Firlefanz

Randvoll 
Natürlich!

Maximal
ein Drittel

des Glases

Alle Frauen lieben 
Champagner Dem Champagner

darf Zucker zugefügt 
werden darf – das
nennt man Dosage

Damit duschen 
Weltmeister!

Hochinteressant – die 
argentinischen Nachbarn 
bringen ja auch herrliche 

Malbec zustande

Sorry, ich bleib
in Europa, wenn’s

um Wein geht

Ich esse kein Fleisch,
    also trinke ich,  
  wie’s mir beliebt

Unbedingt! Aber ich 
weiß nie, ob Lamm als 

rot oder weiß zählt

Das muss man 
erst mal testen

Zimmertemperatur

Genau bei 18 
Grad

Im Sommer auch
mal mit Eiswürfeln

Muss man das 
wissen?!

Qualitätswein 
bestimmter

Anbaugebiete,
das ist ein Prädikat

Quatscht besser 
Amerikanisch?

Ich trinke grundsätzlich 
nur Wein mit

Schraubverschluss – 
praktisch und

umweltfreundlich!

Das Mindesthalt-
      barkeitsdatum

Ein Etikett muss vor 
allem schön sein und 

mich zum Trinken 
anregen

Name des Weinguts, 
Appellation, Rebsorte, 

Herkunft, Jahrgang,
Ausbau

Das ist der 
Erfinder des 

Parkas, oder?

Ein US-Weinkritiker

Klar, das
ist mein Held.
Viele Punkte,
lecker Wein!

Wein muss 
atmen. Wie 
kriegen Sie

das hin?

Schokolade
und Wein, passt 

das für Sie
zusammen?

Wie voll
füllen Sie ein

Glas mit
Wein?

Was wissen
Sie über 

Champagner?

Was halten Sie 
von Wein aus 

Brasilien? 

Weißer Wein
zu weißem Fleisch,

roter Wein zu rotem 
Fleisch – halten Sie

sich  daran?

Bei welcher 
Temperatur 
trinken Sie 
Rotwein?

Was
bedeutet 

QbA?
Sie sind bei

einem Picknick in den 
Bergen und haben den 

Korkenzieher
vergessen.
Was tun?

Was muss Ihrer 
Meinung nach auf 

dem Etikett 
stehen?

Kennen Sie
Robert
Parker?

Warum
trinken Sie

Wein? 

Ich drück’ den 
Korken rein

100%


